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C^nbernial - Verlautbarungen.
Z. I/.5. (,) Nr. ^'/,,

E i r c u l a r e
d e s k. f. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s. - »
Ucber die Auszahlung der am 2. Jänner , 8 ) 3
in der Serie83ue> l^l'len fülifpercenllgen Banco,
O b l i g a t i o n . - I " ^l)lge hohen Hofkam,
mer-Präsid ia l» Classes vom 3. Jänner i 8 3 8 ,
Zah l 2H/ wird mit Beziehung auf die h,er-
äcn'.liche C i rcu la r -Vero rdnung vom , / , . N o ,
v^nbev ^32l)/ Zahl 256/ ;2, Nachflehendes zur
öffentlichen Kenntmß gebracht: §. , . Dt? am
2. Januar o . I . »n der Kerle L8 verlosten fünf ,
pcrcentigen Baneo -Ob l i ga l l onen , Nummer
73271 bls einschlleßig Nummer 78860 , wer«
d m an dle Gläubiger in, Älennwerlhe des Ea,
^i to ls bar iri sonoentions-Münze zurückbezahlt.
— §. 2. D»e Auszahlung degmnt am z. ,^c,
b luar l 8 5 3 , u^id lr«rd von der k. s. Universal,
G t a a t s - und Banco« Schulden, Casŝ  geleistet,
bei welcher dle verloben Obligationen einzurel«
chcn s ind .— §. 3. Be»der Zurückzahlung des
Capitals werden zugleich d«e darauf haftenden
In ie r r f fen , und zwal bls <?ndc December »85/
zu Zwel und Cinhalb Pc7cent,n Wiener W ä h -
rung , für dcn Mona t Januar ,356 hmgegcn
dle u'svrüngllchcn Zln l^n zu Fü l i f vcm Hun-
kc»t m E o n ^ ^ t l 0 n s - Mül ize berichtiget. —
tz. ^ . Bc» Odl iga t loncn, auf welchen ein Be,
schlag, cm Verboth odcr s,'nst eine Vormerr
tung haftet, ,st vor dcr sap , l . l s - Liuslahluna
von der Vcborde, welche den Neschlaa den
Vcrboih oder dle Vormerkung uerfüg/ ha t ,
deren A^fhedung zu bewirken. — §. 5. Be,
der Ec'pttalst-Ausmahlung von O b l l g a l ' ^ m n ,
welche auf Fondc. K,rchen, Klösser, H l l f tUs i -
g l n , öffentliche Inst i tute und andere Körper»
schaffn l ^ u t t n , finden jene Vorschriften »bre
Anwelidu,isi, welche beider Umschreibung von
dergleichen Obl 'gNmucn bcfl.'lgt werden müssen.
' ^ §. 5. Den ^lsitzcrn von solchen Obl iga-
t ionen, dcren Verzinsung auf eme F i l i a l , övc-
dtts - Easse übertragen ist, st«bl es f r e i , d,e
eav l ta ls . A b z a h l u n g bet d 'r f. l . Umuersal.
^ l a a t s , und Banco, Schuhen, Eajse, oder

bei jener Credits« Casse zu erhal ten, dei wkl»
cher sie bisher d,e Zinsen bezogen haben. I m
letzteren Falle haben sie d»e verlosten Obl iga-
tionen be, der Fl l ta l -Credi ts-Easse einjurt i»
chen. — iaibach am >o. Jänner , 9 3 9 .

Joseph Camillo Freiherr v. Schmivdurg/
?andcS, Gouucnicur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n E>chn«ditz,
f. k. Gub. Rath.

Z . l 6 g . ( l ) N r . " ' / . , ,
V e r l a u t b a r u n g .

W o m t t d i e C o m v e t e n z u m d ie A n -
d r e a s G c h u r bische S t i f t u n g v o n j ä h r -
l i c h e n 27 f l . 3c> kr. C. M . a u s q e s c h r , e -
ben w i r d . »» Diese G t l f l u n q ist für emen
Studierenden aus den vom S t i f t e r Nnd ' l as
Gchurh j , gewesenen Verwal ter des Gutes
T h u r n an der Laibach, hierzu berufenen orei
Fami l i en , deren Reoräftntanten und nachNen
Anverwandten de5 St i f ters dermahl Andreas
G c h u ' d i , Math ias K iuga und M a r t i n V a u -
vcülsch »m Bezirke Münkendorf sind, und m
Erm nqlunj l eines sol-ben S?lid>erendeti, f ü r
dlts? At i t terwandtn ^ur Bethc»lung blssimmt.

— Diejenigen Stud lcrc t iden, welche aus ?l»
ncr der qesianntcn drcl ^aml l icn abdämmen,
und dlkse S t i f t u n g ^u erhalten wünschen, ha-
ben sonach lhre zrnt dem 3ausschem.', dem
Dürf i»qfe>tsl , Puckels oder ImosunssSjeugnisfe,
donn mit den Gtud>esi<engn>ssen von ben zwe)
lcplen «Kemestral- P rü funqc^ , und endlich m»t
cmlm lcgallsirlen Stammbau.i ic belegten Ge-
suche b"> , n . Mar< l. I . hlcher z^ überreichen.

— V o m k. f. lllvr'schen Gubernmm ^albach
am i 3 . Jänner i 8Z8 . ^

F r i e d r i c h Ri t ter v. K r e , z b e r g ,
k. k. Gube rn la l ' S l l l t la r .

Z. I7ä- (') ^ Nr. 263/̂ .
K u n d m a c h u n g .

L'urch die zu zuiolge allc,höchster Ent»
schließung vom 2 0 . v. M . allergnadlgN erfolgte
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Beförderung des Ehrendowherrn von S t .
Stephan, Fll,x Ehrenhöfer, zum Domherrn
an dem Domcapitel zu k«nz, »ft die Stelle e»-
nes deutschen Predigers an der Nationalklrche
F. ölai-i» cioli ' »nima m Rom in sr ledlgung
gekommen. —> Die nnt dleser Stelle verbünde«
nen Emolument? find/ ein Gehalt von monai»
lich 26 3cucll ^oin!>n>, mühln jährlich be» 700
fi. E. V? . , freie W o h n u n g , Wasch,, Gehe,t-
z u n g , Licht, Vetnenung, Arznl». Demselben
llkgt nebst Lesung der täglichen heiligen Messe
ln der Küche, be» welcher er angestellt »st, auf
tlne bestimmte In ten t ion ob, m dem Advente
Und zur Fastenzeit, und auch wohl öfter außer
derselben zu predigen, überhaupt Beicht ju hö-
ren , und den »n das be» dieser Kirche befindl»«
che S p l t a l allfgenommellln Pllgrlmen geistliche
Hülfe zu l isten. Die Kosten der Reise nach
Nom werden besonders bebeelt werden. -» Die»
lenlgen Wellpr,est«r, welche sich für diese Slel»
le geeignet hallen, und dieselbe wünschen, wer»
den daher aufgefordert, »hre d,ehfall,g«n, m»t
den ibeweisen chrer Fähigkeit und W ü r d i g t e t
versehenen Gesuche d»» ihrem Ordinariate b»s
längstens Ende dleseS Monates einzureichen. —
Lalbach am 2. Februar , 636 . — Vom t. k.
illprlfchen Landespräfioium.

Z . I ^ l . (3) N r . , 2 2 5 g .
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Durch die Beförderung des Gustav H. r r ,
mann zum kehrer an der k. k. Normalhaup -
schule »n K lagen fu r t , lss an der k. s. Kreis,
bauvlschule zu V'ilach die Lchrersstelle dir drit-
ten Elaste, mn dem jährlichen Gehalte von
dreihundert Guldc^ 3. M . aus dem kärnthn»-
schen Normalschulfonde, tn Erledigung ßtkom,
men. — Oic/enigen, welche dllse, oder »m Fal»
le einer graduellen Vorrückung, eine minder«
iehrersstelle an der gedachten Kcoshaupllcbule
zu erhallen wünschen, habm ihre eigenhändig
geschriebenen, an dieses Gubernium gerichteten
Gesuche beim Hochwürdiger, fürstblschöftlchen
Ourker « Eonsifiorium b l e E n d « F e b r u a r
1 3 5 6 zu überreichen, und sich in d,esen Ge«
suchen über »hr A l te r , Rc l»g "N , G l a n d , silt,
liches Betragen, Sprachkenntnisse, Wissenschaft»
llche B i l d u n g , über die zum schrämte gecig,
riete körperliche Nlschaffenhelt, so wie Über den
sechsmonalhllchcn padago^'schen iehrcurs aus-
zuwelsen; auch im Gesuche anzugeben, ob der

^ Bittsteller mit »rgend >incm Ind iv id^m des
übr<^en Lehrversonales dieser Lehranstalt vec»
wandt'^oder verschwägert, und in welchem Gra-
de er es sey. — Vom f. l . illyrischen Oubcr-
mum Lalbach am 2g. December 18)7.

F r i e d r i c h Nttter u. K r e i t z b e r g m. ^ . ,
k. k. Gudcrnial-Sccretär.

Z. ^ 6 . (2) »ä Nr. ,y i5.
N r . 2^2.

E d i c t
des k. k. »nncrösterr. Appellations, und
Criminal-Obergerichts. — Durch die mit a.
h. Entschließung vom ,q . December l6Z7
erfolgte Ernennung des Or. Joseph Tausch
zum Präsidenten des k. s. Metcantl l- und
Wtchsclgci'lchts dann Sceconsulatcs n: Trieft,
ist bei o>csem k. k. ilinerösterr. küstenlandischen
Appellations - und örlMlnal-Obergerichte eine
Naihsüelle Mit dem siss^lnsirten Vchalle uon
jährlichen 2000 fi, C. M. und dem Vorrük-
kungSrechte in die höhere Besoldung vvn 25na
fi. in Erledigung gekommen, daher haben jene,
welche sich um diese Stelle bewerben wollen,
»hre gehörig belegten Gesuche, in welchen sie
zugleich ihre Sprachkennllnsse auszuweisen und
auch zu erklären haben, ob und in welchem
Grade sie nut cinein Beamten dieses k. k. Ap-
pellalionsgerichts verwandt oder verschwägert
scycn, binnen 4 Wochen, vom Tage der ersten
Einschaltung dieses Edicts in die Wiener Zei-
tungs-Blatter, durch ihre Vorstände hierorts
zu überreichen. — Klagenfurt den i l . Jänner

Z. 147. (2) «ä N r . ,73».
N r . 21682.

V e r l a u t b a r u n g .
Es sind d,e vom gewesenen Pfarrer Pr.

Mart in Strecha vcrmög Btiftbriefcs 660. , .
September l6/»2 gestifteten zwei Handstipen-
dien, dcrcn jedes dermal im jährlichen Ertrage
von55 f i . 56'/4 kr. C. M . besteht, erlediget.
Zum Genusse derselben sind vor Allen Ver-
wandte des Stifters von Ncustadtl m Kram,
oder aus dem Markte Lelbmy, m deren Ad«
gange aber überhaupt aus Kram gebürtige,
endlich auch andere dürftige studierende Jüng-
linge berufen. — Das PräsclUaNonsrecht stcht
dem Herrn Fürstbischöfe von Seggau zu. —
Diejenigen, welche cmcs dieser Stipendien zu
erhallen wünschen, haben ihre mit dcn Tauf,
schlincn, DürftlgkeitS?, Schutzpockcmmpfungs-
und nnt den Studiclizcugmssrn von dcn lchtcn
zwcl Semcsteri, belegten Gesuche innerhalb
Sechs Wochen bcz dcm k. k. ssepe, märklschcil
Gubcrlnum zu überreichen, und wenn sich auf
die Verwandtschaft mit dem Stifter berufe,,
werden sollte, diese durch Beibringung cmeS
legallsinen Siammbaumcs auszuweisen. —
Grätz dcn 27. December 1657.

Z. ,42. (3) N r . 2023.
K u n d m a c h u n g .

Die öffentlichen Prüfungen an der hiesi-
gen k. k. Karl Franzens, Universität au^ deN
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Lehvgegenstanden des ,'undisch.volltlschm S t u -
diums lw ersten Semester l 3 " / , g nehmen am
16. Februar o. I . ihren Anfang und zwar m
folgender Ordnung: Aus der sheorie der Sta-
nstlk und europäischen Staatcnkundc, für die
öffentlich Studlcrcnden am 9 , lo . , 12., und
für Priuatlsicn am ,3 . März. - Aus dem
römischen Rechte für die öffentlich Studieren»
den am 5./ 6 , 7., und für Prwallstcn a,n 9.
März. — Aus dem Lehenrechte für die öffent-
lich Studierenden am »6-, 17., »9-, und für
Privatisten am 2a. Februar. — Aus dcn^vo,
llNschen Wissenschaften für die öffentlich S tu -
dierenden am l/,., 16., ,7- , U"d für Prwan-
sttn am ,5. März. — Welches mlt voller Be,
ziehung aufdte hohe Studien - Hvfcommijstons,
Verordnung vom H» April 1827, Gubernial-
Eurrtnde vom 17. Aprl l 1827, Z. V l 3 o , zu
dem Ende bekannt gemacht wird, damlt dle Pr i -
»atstudlerendcn zur gehörigen Zelt sich cinfin-
dtN/ und bei dem Directorate sich vorläufig nnt
den für Prwatisten »orgeschrltbenen Erforder.-
mffen »«uswelsen/ um sonach den Prüfungen
sich untlrzlehen zu können, weil ohne besonde«
rcn echeblichln Gründen außer der öffentlichen
Prüfungszelt keine Bewilligung zur nachtrag»
lichen Ablegung der Prüfung ertheilt werden
nnrd. — Vom k. k.juridlsch, politischen S t u -
dlen»Directoral. Grätz am 19. Jänner i639.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z . , ^ 3 . (2) N r . i486.

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k.Gubernium hat dem Kreise

amte mit hohem Rcmiß vom 5. v. M . , Zahl
23522, den Auftrag ertheilt, über die ,m Frei-
herrn v. Codellischen Eanonicats-Gebäude in
der ^ tad t Nr . 29^ allhier vorzunehmenden
Bauherstellungen eine Mmucndo - ^citation
einzuleiten Diese ^.citation wnd dem zu Folge
am !2 . l. M . m den vormittägigen AmtSstun-
den be. dleiemKrelsamte abgehalten werden. -
Diele Herstellungen belaufen sich nach der buch.
haltcvlschen Adjustii ung auf nachstehende Kosten-
beträge, und zwar: Maurerarbeit 407 fl. 5o
kr. ; Maurermatenale 2^7 si. 53 kr.; ZimmcrK
mannsarbeit Z^^ st. ä kr.; Zimmcrmannsma»
lerlale Z-2 ss. 28 kr.; Tischlerarbeit 626 si. 59
kr.; Schlosscrarbeit 268 st. 2a kr.; ^afnerar-
beit 102 si ; GlaserarbM 8 l fl.; Anstreicher-
arbeit ,06 fi. 29 kr.; Zimmermahlerarbett 35
N-; zusammen 23?^ st. «8 kr. — Hlevonwer«
Pen dle Uiuerm'hmlmgslustigcn Ml! dem Bei.
'"tze verständiger, daß sie den B i l lp lan , die

Baudevise und das Vorausmaß bei diesem Kreis-
amte einsehen können. — K. K. Krcisamt
Lalbach am 1. Februar i 3 ) 8 .

37^567^) Nr. 1)85.
s i r c u l a r e,

soeaen neuerlicher Subarrendirung des Bedar-
fes" für die t. k. Beschäler in den Stallones,
Kla'nburg und Äteumarlll. — D l t , m abge-
wichenen Monathe für die Bcschälftat»olicn
Kl" l l iburg und ckieumarlll gepflogenen Euh»
arrcndllungs , Verhandlungen sind wegen dt l
zu bedeutenden PrelSüocischlenuligkN hohlien
L)lls nicht genehmige:, sondern ls Ni deren
Reassumirung angeoldnel wurden. — se wlrd
dtlnnach die neucrllche blrßfallige Verhand-
lung , und zwar zu Kraindurg den 16. d. M .
Februar Volmlttogs um y Uhr, «n Ntumaist l
aber um I Uhr NachmntagS en ebrn dltscm
Tage in den dortigen pclmsHen Ämlekanzlelen
durch emen k. f. Kre»kccmm>ssär abgshall?,,
werden. Hmsichilich deS Bedarfes begeht man
sich auf baS sliculare vom iH. December 18)7,
Zahl !53c)9» »« Waches hlemn jur allgcme»,
nen Kenntniß gebrocht w>rd. — K. K. Kreis-
amt Lalbach am 5. Februar ,826.

Z. 160. »a N r . I 7 l / i .
K u n d m a c h u n g .

Nachdem m Folge Mittheilung des f. k.
M i l l t a r : Hauptverpstegs - Magazins zu Neu»
stadll vom I(.>. d. M , ^ . 28, de> hohe Hof-
krlegsraih die am 26. December u. I . für
Ncu'ladtl abgehaltene Subarrcndirungsdcluer
nur für den Monat Februar zu bcssatiqen be,
funden, und gleichzeitig die Vornahme der
Reassumirung angeordmcl b i t , so wird zur Vor-
nahme dicser Reassumivungsveryandlunq der
9. Februar d. I . festgesetzt, und die Ueber«
nahmsllcdhabcr werden aufgefordert, sich a,n
oblgen Tage um loUhr Morgens indem Kreiö-
amte einzufinden. Die m,t der Currende vom
1, December v. I . , Zahl ,1099, festgesetzten
Modalitäten werden auch bei dieser Verhand-
lung beobachtet werden. — K. K. Kreiv^nt
Ncustadtl den 5o. Jänner i g I g .

^ , .,,,_._ »

K tav t .unv ianvrcchtlichc Verlautdarunssen.
? . l/./z (2) ^ Nr . 9606.

Von dem f. k. V tad t , und santrechte »n
Krain wird bekannt gemacht: ss s?v vc>n ditfcni
Gerichte auf Ansuchen der Maria Are^n, a^NN
Jacob 5ßlg, wegen aus dcm Urtheile <1l!c>. 6- Iu»
N l ! . I . schuldigen ,5o si. 0. 3. c. !n d's öfft^l l»
che Vcrstcigevulig dcs, r^m Excqulrten gehor>-
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gen, in Hühnerdorf Eonsc. N r . 20 liegenden,
und dem Gtadtmag,strate Laibach zinsbaren
Hauses sammt Kraulackcr, im gerichtlichen
Schäyunqswerlhe 00 r> i o3^ f l . 5o f r . , darin dcr
lN I l l cuza l inl, M a p . N r . 18 , lt) und 20 l>c-
ßlndcn, cbcnsane dem <Zl?«,^nrtcn eigenthüm-
lichen Morass^ntd^ilc, gejchahl auf i 35 ß. 2N
kr., gewll l 'gct, und hi?<u drei Termlne, und
zwar auf dcn 22. Jänner , 26. Februar und
56. März : 8 3 3 , jedesmahl um l o Uhr Vor -
Mtttags vor diesem k. f. S tad t - und Landrechte
lN,l dem Bisaye dlfl immt «vorden, dliß, rvenn
diese Realitäten weder bei der ersten nock zwei-
ten Fellblethungs« Ta^sayung um den Schal»
zungsbetrag oder d.nübcr an M a n n gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch un«
ler dem Echäyungsbeirage hintangeccben wer?
dcn rvüidcn. Wo übrigens den Kauflustigen
frc,: j^eht, d>? d,>ßfall' cn L,cltat,linsbcdmg-
Nlsse, w»e aucb dl? Tchayunq,n der dlcßlandl
rechtlichen Regissratur zu de" genöhnlichen
Alnts^undcn, cder bei dcm Ve r t r lN r der Exe,
lunor-sführerint i , D r . 5)blak, einiusehtn und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 2. Deccmbec i L Z / .

N r . 6 , 7 .
A n m e r k u n g . Bei der , . Versteigerung ist

kem Kauf lu f l ' i l t r crschlenen.
iaibach am 27. Jänner i 9 3 3 .

Z . 126. (3) N r , 7639.
E d i c t .

V o n dcm k. k. krailuschcn S t a d t » und
Landvcchte wlrd hnmit bekannt gemacht: Es
nnderi die zur Vornahme der über Ansuchen
dcr k. k. Kammelprocuvatur, in Vertretung der
Herrschaft Loitscher Unterthanen bcwil^lgtcn
Feilbielhung der dem Hcrr^ Mlchael Grafen
Eoromm gehörigen, auf 12/^07 st. 55 kr. ge-
richtlich gcschahten Herrschaft t i t sch , dcstlmm-
:en 3agsatzulic,cn vom 25. September, Jo . Oc-
tober und 27. November d. I . , hicmit auf dcn
z5. I ä l m c r , 26. Februar und 53. Apr i l k. I .
jldcsmahl um l o Uhr Vormit tags vor diesem
Gerichte übertragen. Welches den Kauflustigen
nnt dem Anhang? crnmcrt w i r d , daß wenn
diese Herrschaft weder bcl der ersten noch zwci-
icn Fc>lbiethungstags>)hung um den Schät-
zm-.gsbetrag oder darüber an M a n n gebracht
iverdctt könnte, selbe bei dcr dritten auch untcr
dem Schayungsbctrage hintaligcgebcn werde^
wo übrigslis die ?!cltallonsbcdmi)mssc', wlcauch
dle Schätzung in dcr dicßlandrechtllchcn Regi-
Ilcatur zu dcn gewöhnlichen Amtssiundcn, oder

bei dcr k. k. Kammcrprocuratur eingesehen wers
dcn können. — Laibach am 19. September ,837.

N r . Z59. Bei dcr ersten Fcilbieihung ist kein
KaustuÜlger erschienen.

?aibach am 2.3. Jänner ,838.

Vrrmtschte Verlautbarungen.
Z. '67. (>) Nr. I/.87.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der llmgebung

i?aibacl)s wirt> hicmit dekainu gemacht: Es scy auf
Anlaiiqcn des Matthäus Naberniq, als (5cssio»är
dcu Iohanu Gregorilsä), die neuevliche executive
Fcltt'iclhulig der »och auf Namen Anton Nobida
velgelräyllcn,, der fürstbischoflicken Pfalz Laiback
5>ili Nci t . Nr . " ' / ^ dict,sibalcn Hlidcnrcc>Iilät,
sammlWob»,« und Winkschafiögebäu^li, ausGe«
ftihl u>,d Koilen rcs vorigen Srst^hers, Johann
Nobida, lvc^cn nicht zugchallc>,en Licitatiottsbe«
diligtüsicn und resp. schuldigen c^5l st. 3c> kr. <.'. z. c.
b,lrMl.',el, llnd zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den 5. März k. I . Borlniltags um 9 Uhr m
Loco kcr Realität zu Waiisck mit de<n Beisätze an-
beraumt n-orden, daß tie Realität bei tiefer Tag '
sayung, faüs sie ni.,l.'t um ^en Scdätzun,si-rclth an
Ä ^ „ l , gebracht weiden kcilncc, auch untcr demfcl^
hintangegebcn rverden würde.

Die Schätzung und die LicitalianZbedmgMe
können täglich hicramts eingesehen rocrdcn.

Laibach ain 20. Dcceinbcr » ^ 7 .

Z. >7l. (') ^
Bekanntmachung.

I n der Gradlscha-Vorstadt Haus
N r . 23 werden zu Georg: d. I . meh-
rere geräumige Wohnungen zu 2, 5,
auch ^ gemahlten Zlmmern sammt
Küchen, Keller ;c., — auch zwei Ge-
trcid - Magazine auf ein Jahr ver-
geben. - ^ Jede Partei, welche eine
dergleichen Wohnung oder Magazin
zu übernehmen wünscht, dellebe sich
um das Mehrere im nämlichen Hause
bei dem Hauseigenthümcr im zwei-
ten Stock zu erkundigen.

Laibach am 7. Februar i333.

Z. ,27. (Z)

Wohnung zu venmethen.
I m so,,enalintm Bürgcripital, Sv i la l -

gassc Eonsc. Nr . 27 , , find mit künftiger Geor<
gizett drei Zimmer :m ev>ien Stocke und ein
Keller zu vermietbm,

Das Nähere »st in der Sparcasse zu er-
fahren.


